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Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV) - Relegation

TSV Siegsdorf 1909 : TTV Vilshofen II 
Samstag, 30.04.2022, 18:00 Uhr

TSV Siegsdorf 1909 siegt gegen TTV Vilshofen II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TSV Siegsdorf 1909
im Spiel der Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV) - Relegation gegen den TTV Vilshofen
II fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 2. Saisonspiel am Samstagabend davon,
dass der TTV Vilshofen II mit 3 Ersatzspielern antrat.

Den Start machten die Doppel. Dräxl / Graßl hatten gegen Dünnbier / Schlaffer bei ihrem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Nicht einen Satzgewinn überließen Nawratil / Plenk ihren Gegnern Wiener / Valka
beim sicheren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei.
Zwischenzeitlich konnten Waldherr / Brilka zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren die Partie
gegen Vielhuber / Bauer aber trotzdem klar mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach den ersten Paarungen standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Alexander Dräxl derweil
die Begegnung mit 1:3 gegen Jan Valka abgab und eine Niederlage kassierte. Anlaufschwierigkeiten
musste Walter Graßl zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Wenig später ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Thomas
Nawratil machte mit Dominic Schlaffer beim 11:3, 11:6, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Genügend spielerische Mittel hatte derweil Thomas Waldherr letztlich parat, um
Johannes Dünnbier zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Wie
eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Differenz endeten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Hans-Georg Plenk bezwang Philipp Bauer in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Zwischenzeitlich musste Martin Brilka
zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Jonas Vielhuber aber trotzdem sicher in vier
Sätzen ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es im Anschluss jedoch für Alexander Dräxl beim 6:11, 9:11, 11:7, 11:9, 7:11 gegen
Thomas Wiener. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Walter Graßl gegen
Jan Valka dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Mit nur einem
Satzverlust ging wenig später Thomas Nawratil gegen Johannes Dünnbier durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:
3 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Siegsdorf 1909 die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 4:0 bei 2 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTV Vilshofen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:2. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Siegsdorf 1909

Doppel: Dräxl / Graßl 1:0, Nawratil / Plenk 1:0, Waldherr / Brilka 0:1 
Einzel: A. Dräxl 0:2, W. Graßl 2:0, T. Nawratil 2:0, T. Waldherr 1:0, H. Plenk 1:0, M. Brilka 1:0 
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 TTV Vilshofen II
Doppel: Wiener / Valka 0:1, Dünnbier / Schlaffer 0:1, Vielhuber / Bauer 1:0 
Einzel: T. Wiener 1:1, J. Valka 1:1, J. Dünnbier 0:2, D. Schlaffer 0:1, J. Vielhuber 0:1, P. Bauer 0:1


